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Presseaussendung

23.01.2006

Heilige Drei Könige-Blitzturnier

Robert Kreisl gewinnt das Heilige Drei Könige-Blitzturnier in Trofaich vor dem punktegleichen Gert Schnider und dem favorisierten IM Aco Alvir.

Gleich zwei Kuriositäten hat heuer das traditionelle Heilige Drei Könige-Blitzturnier in Trofaiach zu bieten. Da ist einmal der Termin am 22. Jänner und zum anderen ein Siegerduo, das am Vormittag noch bei der Grazer Stadtmeisterschaft gegeneinander kämpfte um dann gemeinsam im Auto nach Troafaiach zu fahren, um gerade noch knapp vor Turnierbeginn einzutreffen. Diesen Enthusiasmus belohnt Schachgöttin Fortuna mit einem Doppelsieg der Beiden.

Im 13-rundigen Turnier bleibt kein Spieler ohne Niederlage. Eine Vorentscheidung fällt in Runde 7. Kreisl gewinnt das direkte Duell gegen Schnider und legt damit den Grundstein zum Turniersieg. Für Kreisl bleibt dies die einzige Niederlage. Er gibt aber noch 2 Remisen gegen Kutlesa und Dietmayer-Kräutler ab. Schnider schafft mit 11 die meisten Siege verliert aber noch eine zweite Partie gegen Kutlesa und hab am Ende zwar gleichviel Punkte wie der Sieger, aber die schlechtere Zweitwertung. Gerd Mitter darf sich als umsichtiger Turnierleiter über 51 Teilnehmer und eine erfolgreich durchgeführte Veranstaltung freuen.
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Robert Kreisl (rechts) bei der Grazer Stadtmeisterschaft

Endstand

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1
	Wtg2

	1
	MK
	Kreisl Robert
	AUT
	2241
	Leoben
	11.0
	108.0
	0

	2
	ÖM
	Schnider Gert
	AUT
	2239
	Horn Union Ratten
	11.0
	106.5
	0

	3
	IM
	Alvir Aco
	AUT
	2370
	Sv Raiba Pamhagen
	10.5
	107.5
	0

	4
	MK
	Dietmayer-Kraeutler Marco
	AUT
	2227
	Leoben
	9.5
	108.5
	0

	5
	 
	Kutlesa Peter DI.
	AUT
	2216
	Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur
	9.5
	106.5
	0

	6
	MK
	Mitter Gerd Dr.
	AUT
	2181
	 
	8.0
	107.5
	0

	7
	 
	Staberhofer Rainer
	AUT
	1991
	Tus Krieglach
	8.0
	107.0
	0

	8
	 
	Mussnig Manfred
	AUT
	2025
	Leoben
	8.0
	102.5
	0

	9
	 
	Fillafer Karl
	AUT
	1697
	Vorwaerts Fohnsdorf
	8.0
	83.5
	0

	10
	 
	Almer Gerald
	AUT
	2048
	Tus Krieglach
	7.5
	105.0
	0


51 Teilnehmer
Grazer Stadtmeisterschaft – Straßenbahner auf Titelkurs

(Bericht von Hugo Teuschler)

Stefan Steiner führt in Gruppe A, Josef Kainz und Mirko Radicevic führen die Gruppe B an
In beiden Gruppen führt der Weg zum Erfolg über Spieler der in der 2. Bundesliga vertretenen Straßenbahner. In der Gruppe A spielt Stefan Steiner weiter ein starkes Turnier, gewinnt gegen Aschenbrenner und Frosch und muss sich lediglich Kutlesa geschlagen geben, als er eine remisliche Stellung zu gewagt auf Gewinn spielt und gefinkelten Gegenangriff erliegt. Steiner führt nun mit 4,5 Punkten punktegleich mit Kutlesa. Dahinter lauern Kreisl, Schnider, Sachsenhofer, Nickl, Aschenbrenner und Zirngast mit je 4 Punkten auf ihre Chance. In der Schlussrunde spielt Steiner mit Schwarz gegen Nickl, Kutlesa hat Weiß und spielt gegen Schnider. Acht Spieler haben noch theoretische Gewinnchancen.

In der Gruppe B gibt es eine überlegene Doppelführung für die Straßenbahner. Josef Kainz gewann das interne Duell gegen Mirko Radicevic und schlug in der 6. Runde Robert Karner, musste sich aber zuvor in Runde 5 Christian Schütz geschlagen geben. Diese "Scharte" machte aber Radicevic wett, denn er schlug in der 6. Runde den Tabellenführer Schütz in einer sehr schön geführten Partie. Vor der letzten Runde führen Kainz und Radicevic mit je 5 Punkten vor Schütz mit 4,5 Punkten 11 Spielern mit je 4 Punkten.

In der Schlussrunde am Freitag, dem 27. Jänner um 19.00 Uhr trifft Kainz auf Pucher und Radicevic auf Fischer, beide haben Schwarz. Schütz spielt mit den weißen Steinen gegen Peter Bruder.

Tabellenstander Gruppe-A nach der 6. Runde (Top-10):
	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1

	1
	 
	Steiner Stefan
	AUT
	2197
	Strassenbahn Graz
	4.5
	22.0

	2
	 
	Kutlesa Peter DI.
	AUT
	2247
	Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur
	4.5
	21.0

	3
	MK
	Kreisl Robert
	AUT
	2288
	Leoben
	4.0
	22.5

	4
	FM
	Schnider Gert
	AUT
	2264
	Horn Union Ratten
	4.0
	21.0

	5
	 
	Sachsenhofer Michael
	AUT
	2134
	Leoben
	4.0
	20.5

	6
	MK
	Nickl Klaus Prof.
	AUT
	2185
	Styria Graz
	4.0
	20.0

	7
	ÖM
	Aschenbrenner Robert
	AUT
	2272
	Esv Austria Graz
	4.0
	19.5

	8
	 
	Zirngast Erhard
	AUT
	2028
	Sv Union Gamlitz
	4.0
	15.5

	9
	 
	Dimitriadis Michael
	AUT
	2139
	Soechau
	3.5
	19.5

	10
	 
	Dobay Klaus Mag.
	AUT
	1947
	Postsportverein Graz
	3.5
	18.5


Tabellenstand Gruppe-B nach der 6. Runde (Top 10):
	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1

	1
	 
	Kainz Josef Dr.
	AUT
	1897
	Strassenbahn Graz
	5.0
	22.5

	2
	 
	Radicevic Mirko
	AUT
	1713
	Strassenbahn Graz
	5.0
	20.0

	3
	 
	Schuetz Christian
	AUT
	1890
	Styria Graz
	4.5
	24.5

	4
	 
	Scherr Johann
	AUT
	1791
	Styria Graz
	4.0
	21.5

	5
	 
	Gerstl Juergen
	AUT
	1704
	Esv Austria Graz
	4.0
	21.0

	6
	 
	Pucher Michael
	AUT
	1824
	Esv Austria Graz
	4.0
	21.0

	 
	 
	Krupalija Christian
	AUT
	1453
	Esv Austria Graz
	4.0
	21.0

	8
	 
	Karner Robert
	AUT
	1709
	Rbej Volksbank Gleisdorf
	4.0
	20.0

	9
	 
	Dimitriadis Philipp
	AUT
	1575
	Soechau
	4.0
	20.0

	10
	 
	Schrank Manfred
	AUT
	1826
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	4.0
	19.0


Alle Detailergebnisse und die jeweiligen Auslosungen finden sich auf der Website des LV-Steiermark unter www.chess.at/styria .

Gleisdorf im Schachfieber

(Bericht von Claus Schwarz)

In Zusammenarbeit mit dem Referat für Internationale Beziehungen konnte die Sektion Schach des RbEJ Volksbank Gleisdorf ein einzigartiges Internationales Turnier austragen. Starke Mannschaften aus Ungarn, wie Staatsmeister Zalaegerszeg, Nagykanisza (Partnerstadt von Gleisdorf), sowie aus Slowenien Lendava und Murska Sobota nahmen an diesem Einladungsturnier teil.

Nach starken und fairen Schachpartien siegte Zalaegerszeg vor Nagykanisza. Der dritte Platz für die Gastgebermannschaft aus Gleisdorf mit Tamas Horvath, Thomas Pöltl, Hermann Wilfling, Martin Knoll, Bernhard Schwarz und Florian Bloder ist ein Beweis, dass auch Österreichs Schachelite durchaus mit Schachspitzennationen konkurrieren kann.

Gleisdorf hat damit eine Initiative gesetzt. Die eingeladenen Gäste waren von der Veranstaltung derart begeistert, dass dieses Turnier in anderen Städten fortgesetzt wird. Damit wurde ein Grundstein für internationale Schachbeziehungen gesetzt. Ein großes „Danke“ an die Stadt Gleisdorf.

Zu Beginn des Jahres fanden in Gleisdorf die Südsteirischen Meisterschaften statt, wir haben davon bereits aktuell berichtet. Austragungsort war das schönen Ambiente des „Hotel Brauner Hirsch“. Das Organisationsteam Gerhard Schanza, Hermann Plank und Josef Fuchs hatten ausgezeichnete Arbeit geleistet um für die fast 60 Teilnehmer ideale Spielverhältnisse zu schaffen. Das Schachfieber in Gleisdorf grassiert jedenfalls weiter...

Termine

· 27.01.2006, Grazer Stadtmeisterschaft, Runde 7 (Finalrunde)
Graz – Hotel Bokan, 19.00 Uhr.

· 29.01.2006, Grazer Stadt-Blitz-Meisterschaft
Graz – Hotel Bokan, 11 Runden, Beginn 15.00 Uhr im Anschluss an die Siegerehrung der Grazer Stadtmeisterschaft. Anmeldung: Hugo Teschler, Tel. 0676 3270445 oder direkt vor Ort.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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